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Der Indenflinten Prozeß
Berlin 6 December

Fortſetzung
Präſ Jch werde hierüber den Oberſtlieutenant Kühne als Zeugen

vernehmen Verth Dr Hertwig Jch proteſtire dagegen da
Herr Kühne als Mitſchuldiger in dieſer Frage verdächtigt iſt
Präſ Aber Herr Vertheidiger wiſſen Sie denn nicht daß man in
jedem Prozeſſe ſei es im Beleidigungs Verfahren oder in jedem anderen
den Nebenkläger als Zeugen vernehmen kann Derartige Einwürfe
ſollte man von einem Vertheidiger nicht erwarten Verth Jch hebe
noch einmal hervor daß der von dem Angeklagten ſo ſchwer beſchuldigte
Hr Kühne immer in eigener Sache mit großem Pomp vortreten und
ſeine Anſichten ausführlich darſtellen darf Wenn der Herr doch
wenigſtens ebenſo behandelt würde wie die Arbeiter welche fortwährend
unterbrochen durch Jnquiriren verwirrt gemacht werden und gar nicht
in die Lage kommen zu ſagen was ſie auf dem Herzen haben Präſ
Das iſt auch wieder durchaus ungehörig Jch habe die Arbeiter durch
aus nicht verwirrt ſondern ſogar vielfach in Schutz genommen Gewiß
muß ich ſorgfältig inquiriren wenn es ſich um Leute handelt die einen
Erpreſſungsverſuch gemacht und von Geſinnungsgenoſſen Geld empfangen
haben Angekl Jch vroteſtire dagegen daß meine Geſinnungs
genoſſen Geld gegeben haben Präſ Sie haben Nichts zu proteſtiren

Verth Das hat er wohl Präſ Wenn ich von Geſinnungs
genoſſen geſprochen habe ſo liegt darin noch nichts Beleidigendes Ich
halte den Antiſemitismus in gewiſſer Weiſe für nicht ganz unberechtigt
oder doch für ebenſo berechtigt wie alle anderen politiſchen Beſtrebungen
Möge doch Jemand der Antiſemit iſt immerhin dieſe ſeine Geſinnung
geltend machen aber denn doch in anderer Weiſe wie der Angeklagte

Mir kommt es hier lediglich darauf an die Wahrheit zu erforſchen
dabei iſt es uns hier am Gerichtstiſche ganz egal ob Jemand Semit
oder Antiſemit Sozialdemokrat oder Konſervativer iſt das iſt uns
abſolut gleichgiltig Angekl Was Noack gethan hat bezüglich ſeiner
Erpreſſung habe ich erſt ſpäter erfahren Wir haben damit doch Nichts
zu thun Präſ Hier iſt doch klar und deutlich feſtgeſtellt worden
was Noack und ſeine Genoſſen gethan haben Daß Jemand der
Rechtsanwalt iſt und der Verhandlung beiwohnt ſolche Vorwürfe
gegen mich erheben kann iſt ganz unbegreiflich Verth Jch mache
darauf aufmerkſam daß von einem Erpreſſungsverſuch im ſtrafrechtlichen
Sinne gar keine Rede iſt Präſ Wenn Löwe ſich damals hätte ein
ſchüchtern laſſen hätte er die 15000 M vielleicht bezahlt

Angekl Jch bitte zu bedenken daß ich ſeit geſtern etwas erregt
bin Geſtern iſt mir eine Zuſammenkunft mit meinem vierjährigen
Sohn und meiner Tochter durch die Dazwiſchenkunft des Präſidenten
vereitelt worden Darüber bin ich gegen den letzteren erregt bis an das
Ende meines Lebens

Präſ Ob Sie mich mögen oder nicht mögen iſt mir ganz gleich
gültig Jch habe den alten Grundſatz Unterſuchungsgefangenen und
Strafgefangenen im Laufe der Verhandlung keine Zuſammenkünfte
zu geſtatten Jch weiß ja wir werden nach allen Richtungen hin be
worfen der Angeklagte thut ja das Seinige dazu Mag der Angeklagte
mich haſſen oder nicht das iſt mir egal Ich geſtatte aus Grundſatz
ſolche Zuſammenkünfte nicht ob es ſich um einen Chriſten Juden
Konſervativen oder Sozialdemokraten handelt Hier geht es ja jetzt
durch das Gebäude wie Pulverduft aber das wird uns nicht hindern
unſere Pflicht zu thun Die erbärmlichen Subjekte welche mir hier
täglich ſolche ſchriftlichen Machwerke mit Drohungen zuwenden können
ſich darauf verlaſſen daß ich ſie mit der Verachtung ſtrafe deren
allein ſie würdig ſind Daß dieſe elenden Machwerke uns nicht in
Furcht ſetzen werden dieſe Leute welche nicht einmal den Muth haben
mit ihren Namen hervorzutreten daran ſehen daß wir hier in voller
Ruhe verhandeln

Angekl Jch beſtreite daß dieſe Schreiben von meinen Geſin
nungsgenoſſen herrühren Präſ Von Jhren Feinden gewiß nicht
Vertheid Jch erhalte hier auch täglich zahlloſe Briefe Staats
anwalt Wenn ſchon davon die Rede iſt da könnte ich auch einen
Brief vorlegen der mir heute zugegangen und in welchem die Ver
wunderung darüber ausgeſprochen wird daß noch Niemand auf den
Gedanken gekommen iſt den Geiſteszuſtand des Angeklagten unter
ſuchen zu laſſen Angekl Das habe ich erwartet Nachdem Herr
Prof Lazarus unter ſeinem Eide ausgeſagt hat daß ich geiſtig nicht
geſund ſein könne bedarf es blos noch einer eidesſtattlichen Verſicherung
über meinen Geiſteszuſtand und die Sache iſt gemacht

Oberſtlieutenant Kühne Anfang 1889 wo das Geſpräch bei
Borchardt ſtattgefunden haben ſoll war von einem Betriebe bei uns
noch gar keine Rede Jch wüßte deshalb nicht was ich in Bezug auf
den Betrieb geſprochen haben ſollte Daß über Gewehrgeſchäfte ge
ſprochen worden iſt ſehr möglich denn bei jener Anweſenheit bei
Borchardt ſaß auch der Lieferant Eckſtein aus Leipzig bei uns Jch
beſtreite ganz entſchieden daß unfer Geſpräch etwas für das Militär
Beleidigendes gehabt habe Jch bin auch Offizier und halte als pen
ſionirter Offizier die Grundſätze des aktiven Offiziers aufrecht Zeuge
Jſidor Löwe Jch kann mich auf den Jnhalt eines im Jahre 1889
in dem Borchardt ſchen Lokale geführten Geſpräches nicht beſinnen
Das aber iſt abſolut unrichtig daß dieſes Geſpräch ſich darum gedreht
haben könnte wie man den Staat betrügen könnte Jch habe eine
ſolche Abſicht abſolut nicht gehabt kann darüber alſo auch nicht ge
ſprochen haben

Es folgt die Vernehmung des Rittmeiſters v Wackerbarth
Präſ Entſinnen Sie ſich eines Geſprächs deſſen Jnhalt der Graf
v Hohenthal Jhnen wiedergegeben haben ſoll Zeuge Jawohl
der Herr Graf hat mir davon erzählt daß er ein Geſpräch zwiſchen
dem Fabrikanten Löwe dem Oberſtlieutenant Kühne und einem dritten
Herrn gehört habe welches ihm Veranlaſſung gab darüber beim Kriegs
miniſterium zu berichten Ueber den Jnhalt des Geſprächs hat Graf
Hohenthal mir nichts erzählt ich habe auch nicht darnach gefragt
Präſ Wie äußerte ſich Graf Hohenthal zu Jhnen Zeuge Die
Unterhaltung kam daher weil die Broſchüre des Rektors Ahlwardt er
ſchienen war Wir ſprachen über den Jnhalt und dabei erwähnte Graf
Hohenthal des Geſprächs Jch hielt es für meine Pflicht mit allen
Kräften dahin zu wirken daß die Broſchüre welche das Vertrauen zu
unſerer Wehrkraft erſchüttern konnte unterdrückt wurde Jch begab
mich zunächſt zum Oberſtaatsanwalt und bat ihn entweder gegen
Löwe oder gegen Ahlwardt vorzugehen Der Oberſtaatsanwalt meinte
er ſei wohl nicht recht kompetent die Sache müſſe der Reichsanwalt
wohl in die Hand nehmen Präſ Jawohl das iſt auch geſchehen
der Reichsanwalt hat es aber abgelehnt einzuſchreiten da Landes
verrath nicht vorliege Zeuge Jch begab mich dann zum Polizei
Präſidenten und bat ihn die Broſchüre beſchlagnahmen zu laſſen
Erſter Staatsawalt Jch bemerke daß erſt nach Stellung des
Strafantrages für die Staatsanwaltſchaft Veranlaſſung vorlag die
Broſchüre zu beſchlagnahmen

Präſ Haben Sie einem der Zeugen Geld gegeben v Wacker
barth Jch habe nachdem ich auf einer Eiſenbahnfahrt die Broſchüre
geleſen hatte nur einige der Zeugen kommen laſſen weil ich glaubte
daß Ahlwardt myſtifizirt werden ſollte und hier vielleicht Perſonen
angenommen waren um Ahlwardt auf s Glatteis zu führen Nachdem
ich die Zeugen geſprochen hatte ich eine andere Meinung Später
kamen dann einige Zeugen zu mir klagten darüber daß ſie brodlos
geworden und baten um Unterſtützung Jch habe nur einmal einem

Droſchkenkutſcher 3 M Verſäumniß gegeben und ein anderer Noack
oder Gans hat zweimal 30 M von mir erhalten Größere Summen
habe ich weder an einen Zeugen noch Ahlwardt gegeben

Der nächſte Zeuge iſt der Jngenieur Paaſch Derſelbe erklärt
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daß er ſelbſt in der antiſemitiſchen Bewegung ſtehe und mit der Ent
ſtehung der Broſchüre und allen Einzelheiten ſehr vertraut ſei Er
habe mit Ahlwardt Stunden lang darüber berathen ob etwa durch die
Broſchüre das Vertrauen der Soldaten zu dem Gewehr erſchüttert
werden könnte Wir ſind dabei zu einem negativen Reſultat gekommen
Wir hofften daß das Schlußergebniß dahin führen würde daß die
Militärverwaltung dieſe 425000 Gewehre der Firma Löwe zurückgeben
das Geld dafür wieder einziehen und andere Gewehre fertigen lafſen
würde Der Zeuge erzählt dann daß er mit v Wackerbarth ein Ge
ſpräch über die Wahrnehmungen des Grafen Hohenthal im Borchardt
ſchen Lokale gehabt habe v Wackerbarth habe geſagt Graf Hohenthal
habe ihm mitgetheilt daß Löwe Kühne und die dritte Perſon ſich über
die Leichtigkeit unterhalten hätten mit der man die Abnahmekommiſſion
betrügen könnte

Erſter Staatsanwalt Das iſt ein Widerſpruch mit dem Zeugen
v Wackerbarth Derſelbe hat uns unter ſeinem Eide ſelbſt geſagt daß
er den Grafen Hohenthal gar nicht nach dem Jnhalte des von den
Dreien geführten Geſprächs gefragt habe

Paaſch Dazu kann ich Nichts ſagen v Wackerbarth erklärt
daß er über die Einzelheiten des Geſpräches nicht unterrichtet geweſen
ſei aber allerdings erfahren habe daß es ſich um die Firma Löwe
und Armeelieferungen handelte Die Thatſache daß Graf Hohenthal
daraus Veranlaſſung nahm bei dem Kriegsminiſterinum vorſtellig zu
werden habe ihm gezeigt daß es ſich um wichtige Dinge handele
Erſter Staatsanwalt Jch mache darauf aufmerkſam daß zu
jener Zeit eine Abnahmekommiſſion noch gar nicht beſtand Vertheid
Jch bitte darauf doch nicht ſo großes Gewicht zu legen Abnahme
kommiſſionen haben doch bei anderen Lieferungen ſchon beſtanden und
die Herren können ſich ja über Erfahrungen in dieſer Beziehung unter
halten haben Der Zeuge äußert ſich auf Befragen des Vertheidigers
ſodann über die Alliance israélite Präſ Die Alliance israélite
gehört nur inſoweit hierher als ſie der Firma Löwe den Befehl ertheilt
haben ſoll Deutſchland wehrlos zu machen um die jüdiſche Welt
herrſchaft zu etabliren Jſt Jhnen davon etwas bekannt Paaſch
So dumm ſind doch die Juden nicht daß ſie davon etwas verlaut
baren laſſen

Hier erhebt ſich im Publikum beifälliges Gelächter Der Präſident
rügt das ernſtlich droht den Zuſchauerraum zu räumen und läßt
4 Schutzleute im Zuſchauerraum poſtiren mit dem Auftrage Jeden ſo
fort vorzuführen der ſich unterſtehen würde die Verhandlung zu
ſtören

Paaſch Es kommt auch darauf an feſtzuſtellen ob nicht etwa
Offizere jüdiſcher Abkunft bei der Zutheilung der Lieferung an Löwe
betheiligt waren Präſ Sie wiſſen doch wohl keinen Namen ſolcher
Offiziere Die Verträge ſind bekanntlich im Kriegsminiſterium feſt
geſtellt und vom Juſtitiarius geprüft Wozu alſo ſolche Verdächtigungen

Paaſch Das iſt hier eine Raſſenſache Wir haben ja doch auch
ſchon einen jüdiſchen Kultusminiſter gehabt Verth Wer war
das Herr v Goßler Präſ Sollen nun auch noch die Miniſterien
hier an den Pranger geſtellt werden Verth Die Militär Sach
verſtändigen haben hier immer in aller Weitſchweifigkeit ſich äußern
dürfen Präſ Der Zeuge Paaſch ſchweift in Regionen ab in
welche wir ihm hier nicht folgen können Man ſieht doch wie parteiiſch
die Vertheidigung vorgeht daß ſie ſich hier nun extra an einen Namen
anklammert Hier ſoll wieder etwas in den Schmutz gezogen werden
Jch laſſe hier aber Nichts in den Schmutz ziehen Verth Jch
ziehe hier Nichts in den Schmutz ſondern ich vertheidige den Angekl
Ahlwardt Präſ Sie wiſſen doch ebenſo gut wie ich daß es eine
unwahre Thatſache iſt daß in jener Familie nichts Jüdiſches iſt

Zeuge Paaſch läßt ſich dann noch weiter über die alliance israéelite
aus Bei einer Frage des Angeklagten die ſich auf die Antheilnahme
der Alliance an der Ermordung Alexanders II bezieht erhebt
ſich der Staatsanwalt und erklärt Wenn in dieſer Weiſe fortgefahren
wird Seitens des Angeklagten und des Vertheidigers ganz willkürliche
Dinge in die Oeffentlichkeit zu werfen welche dann öffentlich weiter
ausgebeutet werden ſo werde ich augenblicklich beantragen die Oeffent
r auszuſchließen da in der That die öffentliche Ordnung geſtört
wird

An den Angeklagten treffen häufig Depeſchen ein die ihm aus
gehändigt werden nachdem der Präſident Einſicht davon genommen
Wahrſcheinlich betreffen dieſelben das Wahlergebniß im Kreiſe Friede
berg Arnswalde

Zeuge Brettſchneider bekundet daß verſchiedene Unregelmäßig
keiten vorgekommen ſeien Er ſei beim Schloßbau beſchäftigt geweſen
Er habe mehrfach ſchlechtes Material geliefert erhalten das er zurück
wies Darauf ſei Oberſtlieutenant Kühne eines Tages herangetreten
und habe geſagt Wenn das nicht beſſer klappt ſchmeiße ich die Kerls
heraus Der Zeuge habe dieſe Aeußerung darauf beziehen müſſen daß
Oberſtlieutenant Kühne das häufige Zurückweiſen des Materials rügen
wollte Jn Betreff der von den Offizieren vorzunehmenden Reviſion
erklärte der Zeuge daß in der Fabrik arge Täuſchungen vor
genommen wurden Sie hatten eine Spiegelvorrichtung in ihrer
Arbeitsſtätte derartig angebracht daß ſie den Eingang zur Fabrik über
wachen konnten Sie hätten alſo ſehen können wenn einer der Reviſions
offiziere ſich der Fabrik näherte Nun hätten ſie gute vorräthige Theile
gehabt welche die Lieutenantstheile genannt wurden Dieſe Theile
wurden dann dem revidirenden Offizier vorgelegt und derſelbe
dadurch getäuſcht Der Zeuge erklärt auf Befragen daß Oberſt
lieutenant Kühne davon wiſſen müßte daß Pfuſcharbeit geliefert wurde
Eine Thatſache für dieſe Behauptung vermag der Zeuge aber nicht an
zugeben Fortſetzung in der 1 Beilage

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Siadttheater 6 December Egmont Trauerſpiel in 5

Aufzügen von W v Goethe Goetheſcher Geiſt groß und gewaltig
weht uns aus dieſem Drama entgegen Wir empfinden klopfenden
Herzens ſeine bezaubernden Schönheiten und doch läßt es uns un
befriedigt wie kein anderes Nach dem Götz das erſte große Drama
mit hiſtoriſchem Hintergrunde mit dem Göthe im Jahre 1787 an
die Oeffentlichkeit trat ließ es die daran geknüpften hochgeſpannten Er
wartungen unerfüllt Denn der Prinz von Gaure war kein zweiter
Götz Dennoch hat es ſich bis zum heutigen Tage auf der Bühne

gehalten heute noch wirken ſeine Schönheiten mit lebendiger Friſche
auf uns ein wie ehedem Wo liegt die Löſung des ſcheinbaren Wider
ſpruches Goethe ſelbſt gab auf dieſe Frage wohl die beſte Antwort
als er im hohen Alter im Jahre 1831 an Zelter ſchrieb Jch bin
nicht zum tragiſchen Dichter geboren Wir fühlen uns ergriffen von
der Schönheit der einzelnen Szenen die aber in ihrer Geſammtheit
kein vollendetes Drama bilden wir werden hingeriſſen von der
zwingenden Gewalt dieſer rhytmiſchen Proſa die bezauberndſte Poeſie
iſt und vermiſſen unangenehm die ſteigende Entwickelung der Charaktere
Was aber unſer Jntereſſe am meiſten beeinträchtigt iſt der Mangel
der tragiſchen Schuld Egmont geht zu Grunde an ſeinem Leichtſinn
oder ſagen wir an ſeiner Leichtgläubigkeit denn die ſcharfe Zuſpitzung
ſeines Geſpräches mit Alba kann als Schuld im Sinne des Dramas
umſoweniger gelten als ſein Untergang zu jener Zeit bereits beſchloſſene
Sache war Wenn wir aber dieſe Leichtgläubigkeit als Schuld des
Helden auffaſſen wollen ſo ſteht der tragiſche Ausgang in keinem Ver
hältniſſe zu ihr und läßt uns daher unbefriedigt Sein Tod ſühnt
nichts und kann wohl unſer Mitgefühl für den Helden erwecken aber
erſchüttern und läutern kann er uns nicht Ein Charakter wie der

Egmonts iſt natürlich und poetiſch aber nicht tragiſch und dramatiſch
Dieſe Ausſtellungen die das Drama das Theaterſtück treffen können

uns aber nicht abhalten reine Bewunderung der Dichtung als ſolcher
der Schönheit der einzelnen Szenen und Charaktere entgegenzubringen
Szenen wie die zwiſchen Egmont und Oranien Egmont und Klärchen
Alba und Egmontk und die Sterbeſzene Klärchens werden nie den tiefſten

Eindruck auf den Zuhörer verfehlen Charaktere wie Oranien Alba
die kannegießernden Schützenbrüder den lockeren Vanſen und vor
Allem dieſes Klärchen das in ſeiner Eigenart einzig in der Litteratur
daſteht konnte nur das Genie eines Goethe bilden Die vorhin an
gedeuteten Mängel hat übrigens kein Geringerer empfunden als Schiller
und dieſer Empfindung dürch ſeine Bearbeitung des Egmont Aus
druck verliehen In dieſer Bearbeitung ließ er z B mit feinem Ge
fühl die Szenen zwiſchen der Regentin und Macchiavell völlig in Weg
fall kommen Daß ein Drama von ſo difficiler Konſtruktion an die
Kunſt der Darſteller die höchſten Anforderungen ſtellt iſt natürlich
Ich muß unſern Schauſpielern das Zugeſtändniß machen daß ſie ſich
ihrer Aufgabe zum größten Theile mit vielem Geſchick entledigten
Herr Rinald war ein recht guter Egmont bewegte ſich mit vielem
Anſtande und brachte ſein wohlklingendes Organ zu beſter Wirkung
Andererſeits allerdings ſpielte er ſeinen Egmont zu ſehr auf den tra
ditionellen Helden hinaus deklamirte zu viel und betonte zu wenig die
Bonhommie und den lachenden Leichtſinn dieſes liebenswürdigſten
Goetheſchen Helden Jn der Szene mit Alba war ſein Zorn
ausbruch ein zu plötzlicher ſein ſtummes Spiel ließ die
wachſende Empörung gar ſehr vermiſſen Frau Rinald Pauli als
Klärchen war ausgezeichnet in ihrer letzten Szene gut in der Straßen
ſzene aber geradezu unzulänglich in ihrem erſten Auftritt Das Pathos
das in den letzten Szenen eine gewiſſe Wirkung immerhin erzielt wirkt
in dieſen Auftritte geradezu ſtörend Und nun gar dieſe Gefühls
ausbrüche wo ſie garnicht geboten waren Jch erwähne nur eine
Stelle Jhre Mutter ſpricht von Brackenburg Es iſt ein ſo treuer
Burſche Clare Jch kann s auch nicht laſſen ich muß ihm freund
lich begegnen Meine Hand drückt ſich oft unverſehens zu wenn die
ſeine mich ſo leiſe ſo liebevoll anfaßt Jch mache mir Vorwürfe c
Hier wäre wohl ein weicher Ton liebevollen Bedauerns am Platze aber
nicht ein Ausbruch glühendſter Leidenſchaftlichkeit Dieſe Dame würde
überhaupt gut daran thun ſich die zu ſtarken Unterſtreichungen bei
ihrem Spiel abzugewöhnen Die weichmüthige charakterſchwache
Geſtalt Brackenburgs dieſer Kinderſeele die einer unſeligen Leiden
ſchaft nicht Stand zu halten vermag fand einen vortrefflichen Jnter
preten in Herrn Bach Den Alba des Herrn Schmidt Häßler kann ich
leider nicht loben Jch bedauere das umſomehr als ich genannten
Herrn für einen ſehr begabten Künſtler halte der nur den Fehler be
geht alle Rollen auf einen Ton hinaus zu ſpielen Dieſer Alba war
weder ſo gelbbraun gallenſchwarz von Angeſicht wie ihn die Re
gentin ſchildert noch hatte er etwas von der dämoniſchen Größe an
ſich die ihm Geſchichte und Dichtung verliehen Dieſer Alba war
nichts als ein böſer Papa der einen langen ſpaniſchen Bart trug
und nur etwas langſam und bedächtig ſprach Und wenn Ferdinand
im letzten Akte verzweifelnd ſagt er habe ſeines Vaters Gnade für
Egmont fußfällig erbeten aber vergeblich ſo hätte er es nur ruhig noch
einmal verſuchen ſollen Es hätte ſicher geholfen dieſer Alba war kein
ſo unerbittlicher Werwolf Von den übrigen Darſtellern ſeien noch er
wähnt Herr Schreiner der den verſtändigen Oranien verſtändig und
Herr Schumacher der den vhyſiognomieloſen Macchiavell ſehr
phyſiognomielos ſpielte Frau de la Chapelle als Regentin war
eine richtige Theaterkönigin aber vielleicht gerade deshalb wirkungsvoll
Vanſen und Jetter fanden in den Herren Friedau und Doß Dar
ſteller die ganz beſonders gelobt zu werden verdienen auch die Leiſtung

des Herrn Vogel als Albas Sohn Ferdinand verdient Anerkennung
Eine traurige Figur hingegen machte Herr Wirk als Egmonts Geheim
ſchreiber Die Jnſzenirung war eine vorzügliche die Volksſzene am
Anfange nur zu unruhig ſpeziell das Treiben der lieben Jugend zu
aufdringlich Die Muſik löſte die ihr zufallende Aufgabe auf das Vor

trefflichſte J WMarktbericht
Donnerstag den 8 December
1,20 1,40 Mk Zwiebeln pro 5 Liter
1,15 1,30 Schnittbohnen p Pfd

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund

0,75 1,00 Mk
0,23

Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,28 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30
Weißkohl pro Mandel 1,50 a Aepfel pro Mandel 0,30 0,70
Wirſingkohl p Mandel 0,75 Birnen pro Mandel 0,15 0,50

0,20 0,30
4,50 8,00

Rothkohl pro Mandel 0,75 1,50 Wallnüſſe pro Schock
Kohlrüben pro Mandel 0,75 1,00 Gänſe pro Stück
Sellerie pro Mandel 1,50 2,00 Enten pro Stück 3,00 3,50
Sauerkraut 2 Pfund 0,16 Hähne pro Stück 1,75 2,00
Pfeffergurken p Pfund 0,50 Tauben pro Paar 1,00
Senfgurken pro Pfund 0,40

Der Markt war

Winterfahrplan gültig ab 1 Oktober 1892

außerdem noch mit Wild und Fiſchen beſetzt

Abfahrt nach
Magdeburg 8 V b Cöthen

715 V 3 952 1048 V bis
Cöthen 118 V 3 128 N

3 318 521 72 N3 833 N 3 1025 N 3
1155 M bis Cöthen

Leipzig 2 5V 65756 900 1010 1082
V 3 11 0 150 N 13
363 55 N 3 528 N3 630 77 838095 N 3 1056 N 173
1150 N

Aſchersleben Halberſtadt 7
1185 V 3 18 N 183

35N 68N 945M b Halberſtadt
1190 M n Sonnt u Mittw 3

Nordhanfen Kaſſel 5 6
b Sangerhauſen 857V 1040

V 3 128 N bis Eisleben u
Querfurt 2 550 930 M
b Nordhauſen 1081 N 8

1186 N bis Eisleben
Berlin Anuhalt 1218 348 P

83 480 V 2 728 8568
V 3 1100 140 519N 2 5324 8 l N 173
g85 M b Bitterfeld 98 M 3

Sorau Guben 9 1120
181 N 3 78 N 83 1058
Nachm bis Torgau

Thüringen 31VP ,5 787
983 1086V 3 München

1045 112 V 2 190210M 8 N 3 558 N 13
b München 71 920 N bis

Erfurt 1128 N 2

Ankunft von
Magdeburg 282 714 P von
Cöthen 724 V 3 850

958 1027 V 3 123 N 3
310 5 N 13 653 8881050 N 38

Leipzig 686 79 V 8749 90 10801128 V 1773 185 N 1
116 N 3 252 414

522 618 687 N 13
729 828 99 N 10l8 N

3 1159 N
Aſchersleben Halberſtadt 556

V v Cönnern v 30 Okt ab
40 Min ſpät 728V 108 12 8

455 529 N 3 856 N
Nordhauſen Kaſſel 622 650

721 V 3 1006
1220 113 518 729
8 1040 N

Berlin Anhalt 38 452 P
722 928 V 8 102 105V 3 1118 V 2 155
52 589 N 3 551 N

3 852 1123 N 2
Soran Guben 75 10 V

3 1248 658 N 31014 N

Thüringen 32 P 18 425
V 2 528 654 89V 3 1028 11 254
459 514 N 2 88 N3 821 948 N 1812 N

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perfonenzug

mit 4 Klaſſe

90 Leipzigerſtraße 90
Part II u III Etage

TCuechkleid
3,00 Mk

Lamakleid
4,50 Mk

i II aWanren haus

5,50 Mk
Coul Stoffkleid

90 Leipzigerſtraße 90
Part II u III Etage

Empfehle zun n Weihnachts Einkauf es mein großes Lager welches in allen Artikeln gut ſortirt iſt

Halblamakleid
2,50 Mk
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Tändelschürzen
Saßüreen i Ph Hebenthal bo

von 12 Pfg pr Stück an Untere Leipzigerstr 103

Kechnungs ormnlare

8 ja li mit Firmadruckm m o Neuheiten s Specialitäten 250 Stück Bogen Schreib 225 M
72 m cd Momeninutnahmen bei Kinder 600S Miguon Wilder S bildern Reprodußtionen und Ber 1000909 S

Brtdet i rn ver r h de un liefert die Buchdruckereie PorzellauWilder 2 verölichenen alten Ziſde künſtleri Kl Alriche offeriren La beſonders als Fenſterbilder geeiguet ausgeführt in ſhwarzer Retouche oder Otto Bussjaeger ſtraße 8 1

S S d Porzellan Aquarelkzzilder Sin 27 Art Paſtell r v T rS jede ueren Verfahren unter beS S Preise viiiget D S e dangslbſee Galle ſerpparter Jahnärztliehe Privatklinik
S C Auf Wunſch 2 Probebilder Aehnlichkeit tage u Ubr W rittelte u tgelt8 Welhnnehtsautträge mögliehst frühzeitis erbeten künzuiete ne er Lore LigtattareS D Beſte Aufuahzmezeit von 3 für Kinder von 10 1 der AuslagenHalle a Geiststr 20 II Etage links

oeflund 8
z Waſchen u PlättenWäſehe wird noch angen

Martinsgaſſe 23 I rerete 5 ſBrod und Brödchenächtes J al 42 r S t Se Bonbons h r
Eisen Malzextract für

Blutarme und Bleichsüehtige
haben sieh seit 25 Jahren als die besten Husten und Katarrhmittel bewährt

e

In den Apotheken und Drogenhandinngey zu haben Ran verlange

Vrödchen 5 Stck 10 Pfg Pfann
kuchen ungeflüllt 2 Stck 5 Pfg
gefüllt 2 Stck 19 Pfg

Wiederverkäufern Rabatt
Auf Beſtellung frei ins Haus

Hochachtungsvoll

F H Ort un Bäckermeiſter
Halle Leſſingſtraße 38

Leberthran Malzextract
sehr wirksam u leicht zu nehmen

Loeflund

Stacit Theater
Otneiell Direktion Julius Rudolph

Donnerstag den 8 December 18932
82 Vorſtellung 15 Vorſtellung außer Abonnement

Bei kleinen Preiſen

Die Grientveiſe
Schwank in 3 Akten von O Blumenthal und G Kadelburg

Perſonen

ober Siedlerr Adolf SchumacherHenny ſeine Frau Adele Rinald PaultFriedrich Herbig Kommerzienrath Walther Schmidt Häßler
Marianne ſeine Frau Matbilde de la ChapelleSe Seht Thenter Zedtee dine

n e ehe ee

Bertha Dienſtmädchen NRoia EinbderEin Dienitmann Max RohrmannOrt der Handlung Berlin
Nach dem 2 Akt und nach dem Schluß Pauſe

Hierauf

Jn Civpil
Schwank in 1 Akt von Guſtav Kadelburg

Perſonen
Oberſt von Har ten Hans SchreinerHenny feine Tochter Jenny SchneiderMajor von Ruthenſtein DHeimich BehrPremierlieutenant Edgar von Waldow Ferdinand Rinald
Fritz Burſche bei Harten Adolf Schuwacher

Anfang 7 Uhr Ende uach 10 Uhrcccnnnnn
Freitag den 9 December 1892 Farbe gelb Die Iustigen Weiber

von Windsor Komiſche Oper in 3 Akten mit Tanz Muſik von Otto Nikolai

TZaurr Ball Toilette
emprehlen

Seiden Grenacdines Tulles

Klare Wollstoffe glatt u gomustert
Satin Merveilleux 54 om Mk 60

Reinseiden Merveilleux 52 cm Mk 2,50
Seicden bengalines 52 cm Mk 2,70

Umhänge blumen Fächer ete

D in reicher Auswahl J
zu sehr billigen Preisen

A Hut CoGr Steinstrasse 7071

Weihnachtsbitte
Um nothleidenden und kranken Gemeinde Mitgliedern durch unſere Bezirks

vorſteherinnen eine Weihnachtsfreude bereiten zu können bitten wir herzlich um freund
liche Gaben an Geld u Sachen Zur Empfangnahme ſind gern bereit Frau Super
intendent Bethge Fräulein Spielberg Burgſtr 21 Frau Apotheker Schlofſer
Frau Dr Rammelt Brunnenſtr 28 Schweſter Alma Burgſtraße 18

Der Giebichenſteiner Frauenverein

Weihnachtsbitte
Eine große Anzahl mehr Hundert Kinder in Sonntagsſchule und Bewahr

anſtalt Strick u Nähſchule thun auch in dieſem Jahre zum lieben Weihnachtsfeſte
ihre Hände auf und möchten gern irgend eine Gabe hineingelegt haben Unterzeich
neter iſt gern bereit eine ſolche mit herzlichem Dank gegen die freundlichen Geber in
Empfang zu nehmen und wejiterzugeben

D Hoffuaun Paſtar zu St Lauxentü

Actien e

für BraunkohlenBerwerthung
7

hat auf Grube von der Heydt bei Ammendorf eine neue Briketfabrik in Betrieb geſetzt

Preis der Briketts ab Grube 50 Pfg für denfrei Gelass Halle 62 ſCEentnuer
Die Brikets der Genbe von der Heydt haben ſich in den früheren Jahren groſer Veliebtheit erfreut
Die neue Fabrik nach einem vorzüglichen Syſtem eingerichtet liefert das denfbar Beſte an Form Feſtigkeit nud

Beſtändigkeit der Brikets welche geruchlos mit hohem Heizeffekt verbreunen und wenig Aſche hinterlaſſen

Die Brikets tragen die Marke S T A
Beſtellungen werden auf der Grube von der Heydt und im Halle ſchen Comptoir Brüderſtraße 16 angenommen

Halle a im December 1892

Sächsischh Thüringische Actien Gesellschaft
für Braunkohlen Verwerthung

Wahre Wunderkinder
erzieht man mit Carl Kochb s

99 c DNährzwiebaek
Derſelbe bildet den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den Kinder
krankheiten Jn Packeten zu 10 20 30 und

60 Pfg in SeeCarl Koch s eFabrik hygieniſcher Nährmittel d eHerrenſtraße l Be e aHelmbold Co Leipzigerſtraße K
I und den bekannten Verkaufsſtellen

d Thüringische

S Gesellschaft

im Regen und Schnee unverwüſtlich trägt
ſich die garantirt ächte ſchwarze glatteSeehund Pelzmütze Reeller Ausverkauf
für Herren und Knaben hochelegante Kopf Wegenbedeckung für einige Winter

h e F günzlicher Aufgabe des GeſchäftsDamen Pelzmuffe u Damen
Filzhüfe zu demſelben Preis nur ſo anderer Unternehmungen halber

lange der Vorrath reicht verkaufe von heute ab ſämmtliche Waaren zum Einkaufspreis und empfehle
r i e a aWiener Hut u Kehirmfabrik Hochfeine Herren u Knaben Anzüge u Ueberzieher

Gr Ulrichſ iße 44 in dauerhaften guten Stoffen ebenſo einzelne Hoſen

3 ä änt CFichtennadeläther M Damen ntel e aekota
ſowie Tisohdecken Teppiohe Gardinen Leinwand Bettzeug Hand und

Fiehtennadeläther Tischtücher Flanell Lama und andere
nthemden Unterhosen Jagdwesten und StrickjackenRheumatismuswatte r r bittet a L austi

in Packeten à 50 und 100 Pfg anerkannt 5 obeſtes Mittel gegen Gicht Rheumatis Hermanuſtraße 2b geradeüber der Schule
mus 2c empfiehlt Mache noch beſonders auf einige 1000 mm schwarze Oachemire in

2 3 nur guter Qualität aufmerkſamGeorg Zeising
am Kleiuſchmiedeunu

Auch ohne Anprobe
nur nach Maß fertige Weihnachts Ge
ſellſchafts Kinder u Trauerkoſtüme in
kürzeſter Friſt Eleg Sitz Solide Preiſe
Frau Kunze Kl Brauhausgaſſe 24 I

c Porzügliches
Stollen n Kuchen Urhl
hält billigſt empfohlen

Curl Hessler
Magdeburgerſtr 49

Gasmotorenfabrik W Hees
Magdeburg Sudenburg

Hees neuer Patent Gasmotor Modell 1890
Ueber 3000 Exemplare meiner Konſtruktionen im

Betriebe
Eiufachſte ſolideſte und bewährte Keonſtruktion Geringſter
Gasverbrauch Leichteſte Jnbetriebſetzung n d zuver

Daäſſigſter Gang Keine Wartung während der Wetriobes
Proſpekte und Zeuguiſſe auf Wunſch
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